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+ gut | ++ sehr gut | keine Gartenarbeit | PG Perigäum (Erdnähe des Mondes) | AG Apogäum (Erdferne des Mondes) | Q Absteigender Knoten | P Aufsteigender Knoten 
 3 Neumond |  Vollmond |  Abnehmender Mond | Zunehmender Mond |  Aufsteigender Mond |  Absteigender Mond

Blattpflanzen: Alle Blattsalate, alle Kohlarten, Knollenfenchel, Lauch, Stangensellerie, Chicorée, Mangold, Rhabarber, Blattkräuter und Ziergräser. Beachten Sie: Die Aussaat  
von Kopfsalat erfolgt bei abnehmendem Mond. Fruchtpflanzen: Tomaten, Gurken, Paprika, Melonen, Kürbis, Erbsen, Bohnen, Erdbeeren, alles Beerenobst, Kern-, Stein- und 
 Schalenobst. Blütenpflanzen: Alle Sommerblumen, Kübelpflanzen, Stauden, Zwiebel- und Knollenpflanzen, Ziergehölze und Rosen. Wurzelpflanzen: Gelbe Rüben, Rettiche, 
 Radieschen, Knoblauch, Schwarzwurzeln, Sellerie, Zwiebeln, Rote Bete, Steckrüben, Meerrettich und Kartoffeln.
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Theorie und Praxis zum Mondkalender
Die Knotentage im Mondkalender
Neben dem Einfluss durch die Mondphasen und der Position des Mondes in 
den Sternbildern spielt auch die Entfernung des Mondes zur Erde und die auf- 
und absteigende Phase (vergleichbar der Winter- und Sommersonnenwende) 
eine Rolle. Diese Knotentage (Erdnähe, Erdferne, auf-/absteigender Knoten) 
sind sehr ungünstig, daher keine Gartenarbeiten in diesem Zeitraum.

Besonderheiten im November

Bei zunehmendem Mond (bis einschließlich 8.11. und ab 24.11.):
• Aussaat von Blüten-, Blatt-, Fruchtpflanzen. Dies gilt hauptsäch-

lich für Frostkeimer. Optimal dafür sind die Blüten-Tage vom 
2.11. (ab 14 Uhr) – 4.11. (bis 10 Uhr) und am 30.11.

• Nach dem Abräumen der Sommerkulturen sind die Beete mit 
den Ernterückständen der Sommerkulturen abzudecken, um 
Bodenerosion zu verhindern und die Bodengare zu verbessern.

• Günstiger Zeitraum um Blumenzwiebeln zu setzen.
• Beginnen mit der Chicorée-Treiberei
Bei abnehmendem Mond (ab 9.11. bis einschließlich 23.11.):
• Aussaat von Wurzelgemüse ist noch möglich (z. B. Radieschen 

im Frühbeet oder Gewächshaus). Sehr günstig vom 9.11.–11.11. 
und 19.11.–21.11. 

• Nachdüngung von bestehenden Frucht- und Gemüsekulturen, 
wenn überhaupt noch erforderlich (Bodenprobe beachten).

• Unkraut jäten und Boden lockern. Sehr günstig 9.11.–11.11. und 
19.11.–21.11. Das Unkraut sollte in dieser Zeit besonders sorgfältig 
von den Beeten entfernt werden, v. a. die Ackerwinde ist mit 
allen tiefliegenden Wurzeln auszugraben.

• Schädlingsbekämpfung durchführen. Sehr günstig 9.11.–11.11. 
und 19.11.–21.11. Eigelege der Schnecken einsammeln und ver-
nichten, Anbringen von Leimringen an den Obstbaumstämmen 
gegen den Frostspanner. Auf Wühlmausbefall achten.

Bei aufsteigendem Mond (bis einschließlich 12.11. und ab 26.11.):
• Spätobst (Apfelsorten wie 'Ontario', 'Brettacher' usw.) kann 

geerntet werden. Sehr empfehlenswert an den Frucht-Tagen 
7.11. und 27.11.

Bei absteigendem Mond (ab 13.11. bis einschließlich 25.11.):
• Für Obstbäume und Beerensträucher beginnt die Hauptpflanz-

zeit. Pflanzzeit ist bis 7.11. und wieder ab 13.11. bis Monatsende, 
optimal am 24./25.11.

• Ernte von Wurzelgemüse (Sellerie, Gelbe Rüben, Winterrettiche). 
Optimal dafür sind die Wurzel-Tage vom 19.11.–21.11..

• Stauden können noch geteilt werden.
• Kompostbearbeitung.

Gießen: Immergrüne Pflanzen sind vor Frostbeginn und an frost-
freien Tagen im Winter gründlich zu wässern. Die beste Zeit dafür 
ist an den Blatt-Tagen. Die Mindestgießmenge beträgt 15–20 l/m2.
Hans Gegenfurtner
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